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Fheil einer Leinen - Tunica, mit 
Spange und viereckigem Ein¬ 
sätze, bunt gewirkt, in der Spange 
auf rothem Grunde abwechselnd 
symmetrische Pflanzenstauden in 
linearer Stilisirung und Vogelfiguren 
mit getupftem Gefieder; im Saume 
bunte Stäbchen. (107, K. 125.) 

L. 0-340, B. 0-240. 

Doppelborte, bunt gewirkt: ab¬ 
wechselnd symmetrische Pflanzen¬ 
stauden und getupft gefiederte 
Vögel wie in Nr. 107, im Mittel¬ 
streifen querlaufende Zickzack¬ 
linien, im Saume Stäbchen. (108.J 

L. o-ioS, B. 0-099. 

Gehört zu Nr. 107. 

Spange von einem gelben purpur¬ 
gestreiften Wollgewande. bunt ge¬ 
wirkt, mit symmetrischen Blumen¬ 
stauden in linearer Stilisirung, weiss 
auf Purpur; im Saume bunte 
C-Figuren. (109, K. 150.) 

L. 0-270, B. o* 100. 

Leinenärmel mit aufgenähter Doppel¬ 
borte, bunt gewirkt, mit Blatt¬ 
figuren auf rothem Grunde, als 
Abschluss Pyramiden. Als Längs— 
naht ein blau-weisses, als Rand¬ 
abschluss ein roth-weisses gewebtes 
Börtchen geometrischer Musterung, 
(»o.) 

L. 0-346, B. 0-134. 

Leinenärmel mit bunt eingewirkter 
doppelter Borte: Wellenranke mit 

ovalen Blättern auf rothem Grunde. 
Saum ohne Ornament. (111.) 

L. o -182, B. o ■ 110. 

Runder Einsatz, roth in weiss ge¬ 
wirkt, in der Mitte Thiere und 
Blattzweige, in dichter unklarer 
Musterung, im Saume die Welle. 
(112.) 

Durchm. 0-090. 

Doppelborte von einem gelben, 
weissgestreiften Wollärmel, bunt 
gewirkt; auf rothem Grunde sym¬ 
metrische Bäumchen in linearer 
Stilisirung, in der Mitte eine Wellen¬ 
ranke mit ovalen Ansätzen, im 
Saume Z-Figuren. Am Rande eine 
blau-weiss gewebte Borte mit 
geometrischer Musterung. (113.) 

L. o-147, B. 0-082. 

Theil eines braunen Wollgewandes mit 
drei eingewebten gelben Streifen 
und aufgenähter breiter Borte, 
bunt gewirkt, mit viel gegliedertem 
Rankenwerk in linearer Stilisirung. 
auf rothem Grunde, im Saume 
quergestellte Spitzovale, durch je 
zwei Punkte getrennt, auf blauem 
Grunde. (114.) 

L. 0-910, B. 0-510. 

Borte von einem Leinengewande, 
bunt gewirkt, mit breit verästeten 
symmetrischen Stauden, im rothen 
Saume weisse symmetrische Bäum¬ 
chen in linearer Stilisirung. (115.) 

L. 0-220, B. 0-140. 


